
ICE- und IC-/EC-Direktverbindungen

       Zügig an die Küste von 
 Mecklenburg-Vorpommern

Nutzen Sie die günstigen
Direktverbindungen

Die Bahn macht mobil.

Clever und günstig mit den Angeboten der Bahn

Die Sparpreise der Bahn

Mit den Sparpreisen der Bahn sind Sie richtig günstig unterwegs. 
Ab 29 Euro innerhalb Deutschlands in der 2. Klasse (ab 39 Euro 
in der 1. Klasse), auch im ICE. BahnCard 25-Inhaber erhalten 
zusätzlich 25 % Rabatt. Familienkinder unter 15 Jahren reisen 
kostenlos mit, wenn sie beim Kauf der Fahrkarte mit eingetra-
gen werden. Nur, solange der Vorrat reicht. Mit persönlicher 
Beratung 5 Euro mehr.

BahnCard 25: für Einsteiger und Familien

Für alle, die ab und zu mal fahren. Sie erhalten bei jeder Fahrt 
25 % Rabatt auf unseren Normalpreis und in Kombination
mit Sparangeboten des Fernverkehrs können Sie noch güns tiger 
reisen. Das lohnt sich oft schon ab der ersten Fahrt.

BahnCard 50: viel sparen und flexibel bleiben

Wenn Sie oft mit der Bahn reisen und gern flexibel bleiben,
ist die BahnCard 50 genau für Sie gemacht. Sie sparen bei 
 jeder Bahnfahrt 50 % auf unseren Normalpreis.

Ermäßigte BahnCard 25/BahnCard 50

Ehe- oder Lebenspartner, Kinder und bestimmte Altersgruppen 
erhalten eine ermäßigte BahnCard 25/BahnCard 50. 

Gruppenangebot

Gemeinsam reisen, gemeinsam sparen!
Mit den Gruppe&Spar-Angeboten ab 6 Personen macht das 
Reisen mit Freunden und Bekannten noch mehr Spaß! Sparen 
Sie bis zu 70 % im Fernverkehr gegenüber dem Normalpreis. 

Mehr Infos zu allen Angeboten unter www.bahn.de, in den 

DB Reise zentren, DB Agenturen, DB Mobility Center oder 

unter der Service-Nummer der Bahn: 0180 6 99 66 33. 

(20 ct/Anruf aus dem Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 60 ct/Anruf)

❚  München–Nürnberg–Naumburg/Halle(Saale)–Berlin–
Waren (Müritz)–Rostock/Warnemünde

❚  München–Nürnberg–Leipzig–Berlin–Stralsund–Bergen–
Binz/Rügen

❚  Ruhrgebiet–Münster–Hamburg–Rostock–Ribnitz-Dam-
garten West–Velgast–Stralsund–Bergen–Binz/Rügen

❚  Ruhrgebiet–Hannover–Berlin–Züssow–Stralsund–Bergen–
Binz/Rügen

❚ Ruhrgebiet–Hannover–Berlin–Züssow–Usedom
❚  Karlsruhe–Frankfurt (M.)–Hannover–Hamburg–Rostock–

Ribnitz-Damgarten West–Velgast–Stralsund–Bergen–Binz/
Rügen

❚  Frankfurt (M.)–Erfurt/Halle–Berlin–Züssow–Stralsund–
Bergen–Binz/Rügen

❚ Prag–Dresden–Berlin–Waren (Müritz)–Rostock
❚  Prag–Dresden–Berlin–Bergen–Binz/Rügen

Zusätzlicher Hinweis für Hiddensee: Für Ihre Reise auf die 
Insel Hiddensee erhalten Sie bei vielen Verbindungen eine 
DB Fahrkarte für die gesamte Strecke einschließlich Fähre.

Tipp: Geben Sie Ihr Reisegepäck als DB Kuriergepäck von 
Haus zu Haus direkt bis ins Urlaubsquartier, auch nach 
 Hiddensee, auf. Reservieren Sie sich Ihren ganz persönlichen 
 Sitzplatz – genießen Sie den Reisekomfort von Anfang an.
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Fähre von/nach Hiddensee

2-Std.-Takt aus Karlsruhe, Frankfurt/M., Kassel, Hannover, 
Hamburg umsteigefrei bis nach Stralsund und Binz/Rügen

Umsteigefreie Verbindungen von/nach Berlin, Hannover, 
Düsseldorf, Köln

Umsteigefreie ICE-Verbindungen von/nach Berlin, 
Leipzig/Halle, Nürnberg, München

Umsteigefreie Verbindungen von/nach Dresden, Prag

Umsteigefreie Verbindungen von/nach Köln, Münster, 
Hamburg

Umsteigefreie Verbindungen von/nach Berlin, Halle, 
Erfurt, Frankfurt /M.



Boddenküste/Darß Rostock/Warnemünde

Urige Strände, wilde Wälder und schilfgedeckte Häuser – 
wer einmal in der romantischen Region an Ostsee und Bodden 
weilte, kann sich ihrem unwiderstehlichen Zauber kaum 
 entziehen. Hier mischt sich das Rauschen der Wellen mit dem 
Rascheln des Waldes.

Besonders urtümlich ist der Darßwald. Sein Markenzeichen 
sind die Buchen und Kiefern an seinem Saum. Ihre Äste 
„fliehen“ vor dem Westwind und wachsen alle in eine Richtung. 

Der wildromantische Fleck mit den Windflüchtern lockte vor 
über 100 Jahren zahlreiche Maler in die Region. Sie ließen sich 
vor allem in Ahrenshoop nieder. Mehrere Galerien bewahren 
das reichhaltige Erbe der Künstlerkolonie. Und  zahlreiche orts-
ansässige Maler, Bildhauer, Glasbläser und Schmuckgestalter 
schöpfen hier immer noch aus der Natur.

Im Frühjahr und im Herbst sorgen auch hunderttausende 
 Zugvögel für Aufsehen. Allein bis zu 70.000 Kraniche treffen 
sich im flachen Wasser des Nationalparks Vorpommersche 
Boddenlandschaft – so viele wie nirgendwo sonst in Europa. 

Bernstein in allen Variationen zeigt das Deutsche Bernstein-
museum in Ribnitz-Damgarten. Und eine Bernstein-Manu-
faktur bietet individuellen Schmuck aus dem Gold der Ostsee.

Tourismusverband Fischland-Darß-Zingst e. V.
Barther Straße 16 
18314 Löbnitz 
Tel.: +49 (0)38324 6400 
Fax: +49 (0)38324 64034
E-Mail: info@tv-fdz.de 
www.fischland-darss-zingst.de

Glasierte Ziegelsteine sind das Aushängeschild einer einzig-
artigen europäischen Kulturlandschaft: In Rostock ist die 
Backsteingotik noch auf Schritt und Tritt erlebbar – an Kirchen 
und Stadttoren, an Klöstern und Bürgerhäusern.

Unglaubliche 117 Meter türmen sich die roten Steine der 
 mittelalterlichen Kathedrale St. Petri in den Himmel. Nur ein 
paar Schritte weiter tickt in der Marienkirche die astronomische 
Uhr. Sie ist weltweit die älteste funktionierende Großuhr.

Gleich vor den Mauern des stolzen Gotteshauses beginnt 
Rostocks Shoppingmeile – die Kröpeliner Straße. Hinter den 
historischen Fassaden hanseatischer Kaufmannshäuser 
stecken zahlreiche Boutiquen, Läden und Cafés. Zwischen 
Speichern und Segelschiffen laden Restaurants und Cafés im 
Stadthafen zu einer Pause ein. 

Rostocks schöner Stadtteil direkt am Meer heißt Warnemünde. 
Der herrlich breite Sandstrand lädt zum Baden ein, die 
 weitläufige Promenade zum Flanieren. Am Alten Strom bieten 
kleine Läden Mode, Kunst und Souvenirs. Und frischen Fisch 
gibt’s hier direkt vom Kutter oder im Gourmetrestaurant. 
Unweit davon machen gigantische Kreuzfahrtschiffe fest – 
mehr als in jedem anderen deutschen Hafen. 

Besonderes Flair versprühen die Hansestadt und ihr Ostseebad 
im August: Zur Hanse Sail schmücken rund 200 Traditionssegler 
die Kais und den Horizont.

Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde
Universitätsplatz 6 
18055 Rostock 
Tel.: +49 (0)381 3812222
Fax: +49 (0)381 3812602 
E-Mail: touristinfo@rostock.de 
www.rostock.de

Rügen Usedom

Deutschlands größte Insel Rügen beeindruckt mit atemberau-
benden Naturkulissen und mitreißenden Kulturhighlights: 
Bis zu 120 Meter ragen die weißen Kreidefelsen über das 
blaue Meer. Auf ihrem Haupt wächst ein uralter Buchenwald, 
den die UNESCO 2011 zum Weltnaturerbe erklärte. Am 
Kap Arkona lotsen gleich zwei Leuchttürme die Seeleute in den 
schützenden Hafen und Schaulustige an den nördlichsten 
Zipfel der Insel.

In feinstem Klassizismus und ganz in Weiß präsentiert sich 
Putbus. Durch das fürstliche Residenzstädtchen schnauft der 
„Rasende Roland“. Die Schmalspurbahn bummelt durch den 
Wald zum Jagdschloss Granitz und zu den noblen Seebädern.

Märchenhaft und zuweilen etwas verschlafen mutet das 
Hügelland im Innern der Insel an. Steinalte Hügelgräber, 
 versteckte Herrenhäuser und beschauliche Dörfer künden 
von längst vergangener Zeit.

In Ralswiek erzählt der Seeräuber Klaus Störtebeker auf 
Europas größter Freilichtbühne von seinen legendären Aben-
teuern. Aktivurlauber und Entdecker begeistert die sagenhafte 
Vielfalt an Rad- und Wanderwegen. Sie führen entlang weiter 
Ostseebuchten, uriger Fischerdörfer und schattiger Alleen.

Tourismuszentrale Rügen GmbH 
Ringstraße 113–115 
18528 Bergen auf Rügen 
Tel.: +49 (0)3838 807780 
Fax: +49 (0)3838 254440 
E-Mail: info@ruegen.de 
www.ruegen.de 

Die sanfte Dünung der Ostseestrände, das stille Achterwasser, 
die Boddenküste, das Haff und der Charme der kleinen Dörfer 
und blütenweißen Badeorte verleihen der Insel Usedom ihr 
unvergleichliches Antlitz.

Wie die Perlen einer Kette reihen sich Usedoms Seebäder 
Ahlbeck, Heringsdorf und Bansin am Strand auf. Selbst 
Wilhelm II. kam, sah und spazierte, weshalb man sie noch 
heute „Kaiserbäder“ nennt. 

Typisch ist auch die Bäderarchitektur mit ihrem unbeschwer -
ten Durcheinander aus Klassizismus und Barock, Historismus 
und Jugendstil, Gotik und Renaissance. Zu einem unverzicht-
baren Bestandteil eines mondänen Badeortes gehört auch 
eine Seebrücke. Deutschlands längste lädt in Heringsdorf zu 
einem Spaziergang über das wogende Meer ein. Mit der 
ältesten und vermutlich schönsten Seebrücke schmückt sich 
Ahlbeck.

Kaiserlich ist auch das Wetter. Mit durchschnittlich 1.906 
Stunden scheint die Sonne hier so ausdauernd wie nirgendwo 
sonst in Deutschland. Neben Sonnenstrahlen verwöhnen 
 zahlreiche Hotels und Wellness-Tempel die Insel-Gäste unter 
anderem mit Kreidepackungen und Algenbädern. Vollendet 
wird der Genuss durch das urgesunde Wohlfühlklima direkt 
am Meer.

Usedom Tourismus GmbH 
Waldstraße 1 
17429 Seebad Bansin 
Tel.: +49 (0)38378 477110 
Fax: +49 (0)38378 477129
E-Mail: info@usedom.de 
www.usedom.de

Kontakt

DB Fernverkehr AG
Stephensonstraße 1

60326 Frankfurt am Main

Mehr Informationen über die Insel Hiddensee:
Insel Information Hiddensee GmbH
Achtern Diek 18a
18565 Vitte
Tel.: +49 (0)38300 6086-84/-85
Fax: +49 (0)38300 6086-89
E-Mail: info@seebad-hiddensee.de
www.seebad-hiddensee.de
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